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Diplomierungsfeier an der Fachhochschule 
des Bundes für öffentliche Verwaltung in 
Brühl 

Am 31. März 2008 ist an der Fachhochschule des Bundes für 

öffentliche Verwaltung in Brühl 27 Absolventinnen und Absolventen des 

Lehrgangs 04-05 des Fachbereichs Allgemeine Innere Verwaltung der 

akademische Grad einer Diplom-Verwaltungswirtin bzw. eines Diplom-

Verwaltungswirtes verliehen worden. Gleichzeitig wurde ihnen die 

Befähigung zur Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Dienstes 

zuerkannt. 

Im Verlaufe ihres dreijährigen praxisorientierten Studiums haben sich 

die Studentinnen und Studenten zu Fachkräften im 

Verwaltungsmanagement der Bundesbehörden qualifiziert. Sie sind mit 

den modernsten Methoden des Verwaltungshandelns vertraut. In 

verschiedenen Behörden des Bundes, übernehmen sie vor allem 

Aufgaben im Haushalts-, Personal- und Organisationswesen. 

Der Präsident der Fachhochschule Thomas Bönders gratulierte den 

Diplomandinnen und Diplomanden zur bestandenen Prüfung. Die 

Festansprache wurde von Herrn Michael Hartard, Abteilungsleiter im 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, gehalten. In den Ansprachen 

klang insbesondere das Prinzip des lebenslangen Lernens an, welches 

 



 

fortan – so die Redner – das weitere berufliche Fortkommen der 

Absolventinnen und Absolventen bestimmen werde. Herr Hartard ging 

in seiner Festansprache auf den demografischen Wandel in der 

Bundesrepublik Deutschland ein, der bis zum Jahr 2050 zu einem 

starken Rückgang der Bevölkerung im erwerbstätigen Alter führen 

werde. Als wichtige Aspekte, um einem Fachkräftemangel entgegen zu 

wirken, hob er die Bedeutung des Wissensmanagements sowie des 

positiven Nutzens der Migration hervor. 

Musikalisch begleitete das Gesangstrio Lipsticks die Feierlichkeiten mit 

Songs aus den Bereichen Swing und Pop der 30er, 60er und 70er 

Jahre. 

Die Fachhochschule des Bundes hat ihren Zentralbereich in Brühl, 

insgesamt 11 Fachbereiche und bildet den Nachwuchs für den 

gehobenen nichttechnischen Dienst in der Bundesverwaltung aus. Das 

Spektrum der Studiengänge reicht vom gehobenen 

Polizeivollzugsdienst in der Bundespolizei und dem Bundeskriminalamt 

über die Zoll- und Bundeswehrverwaltung, die Allgemeine Innere 

Verwaltung und die Nachrichtendienste bis hin zur Sozialversicherung 

und zum Wetterdienst. 
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